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BEENDET DIE BRUTALE UNTERDRÜCKUNG  
VON FALUN-GONG IN CHINA ! 

 
An  
Jiang Zemin Guojia Zhuxi 
Guowuyuan, Yongneixijie 
Beijingshi 100036, 
People’s Republic of China  
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
Wir, die Unterzeichneten, appellieren an Sie, die Verfolgung der Falun-Gong-Praktizierenden und religiöser 
Minderheiten in China zu beenden. 

Falun-Gong ist eine friedliche spirituelle Meditationspraxis, die auf der auch im Westen zunehmend bekannten 
traditionellen Meditationstechnik Qi Gong basiert. Seit Juni 1999 werden Falun-Gong-Praktizierende in China massiv 
verfolgt: Sie werden in Gefängnissen, Arbeitslagern und psychiatrischen Anstalten eingesperrt und grausam gefoltert, 
um sie zu zwingen, das Praktizieren aufzugeben. Seit dem Verbot von Falun-Gong sind bereits mindestens 93 
Praktizierende an den Folgen von Folter und Misshandlung gestorben; und die Zahlen steigen dramatisch weiter. 
Vermutlich befinden sich derzeit Tausende, möglicherweise Zehntausende von Falun-Gong-AnhängerInnen in Haft, 
darunter: 
 

- Teng Chunyan, eine in New York lebende 37-jährige Akupunkturspezialistin und Falun-Gong-Praktizierende, wurde 
zu 3 Jahren Haft verurteilt, weil sie auf einer China-Reise Informationen über die Inhaftierung von Praktizierenden und 
ihre Unterbringung in der Psychiatrie an ausländische JournalistInnen weitergegeben haben soll. 
 

- Zhao Ming, ein in Irland studierender Falun-Gong-Anhänger, wurde verhaftet, als er sich auf Weihnachtsurlaub in 
China befand. Da er sich weigerte, sich von Falun-Gong zu distanzieren, wurde er in das Arbeitslager Daxing 
gebracht, wo er ständiger Folter und Misshandlung ausgesetzt ist. 
 
 

Die Unterzeichneten fordern:  

 

• Stopp der Folter, Misshandlung und psychiatrischer Zwangsbehandlung von Andersdenkenden, 
• Beendigung der brutalen Unterdrückung von Falun-Gong und religiöser Minderheiten,  
• Freilassung von Teng Chunyan, Zhao Ming und aller unschuldigen Falun-Gong-Praktizierenden 
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